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Editorial
Yavie – wohin gehst du? Yavies Fragen an ehthische KI

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Yavie – wohin gehst du? Diese Frage bildet den roten Faden dieses Buches. Sie 
richtet sich an KANT, Yavies lebenslangen digitalen Begleiter, aber auch an Yavie 
selbst – und, unausgesprochen, an uns alle. Wohin entwickelt sich eine künst-
liche Intelligenz, die über Jahrzehnte hinweg an der Seite eines Menschen lebt? 
Und wohin führt der Weg eines Menschen, dessen Entscheidungen von einer 
solchen KI begleitet, hinterfragt und manchmal sogar infrage gestellt werden?

Dieses Buch ist das erste, das diese Beziehung über eine gesamte Lebensspanne 
hinweg beleuchtet. Es verfolgt zwei parallele Pfade: den Weg einer Frau  – 
Yavie  Hoffmann, geboren im Jahr 2030  – und den Weg einer KI, die mit ihr 
wächst, lernt und sich verändert. Manchmal verlaufen diese Wege harmonisch 
nebeneinander, manchmal kreuzen sie sich, manchmal entfernen sie sich von-
einander – und an jeder Kreuzung stellt sich erneut die Frage: Quo vadis?

Schon vor Yavies Geburt beginnt diese Reise: Lisa und Erik Hoffmann, Yavies 
Eltern, setzen auf KI-gestützte Diagnostik und Beratung, um die Schwanger-
schaft bestmöglich zu begleiten. So tritt KANT in Yavies Leben – die Künstliche 
Assistenz-Netzwerk-Technologie, inspiriert vom kategorischen Imperativ Imma-
nuel Kants, jedoch keine starre Kant’sche Ethik, sondern eine Ethik, die sich ent-
wickelt, lernt und formbar bleibt.

KANT ist nicht immer ein bequemer Begleiter. Mal ist er Ratgeber, mal kritischer 
Spiegel, mal entschlossener Widerspruch. Aus dieser Dynamik entstehen Ent-
scheidungsmomente, in denen sich der Wert ethischer und moralischer Abwä-
gungen zeigt – in der Kindheit, im Berufsleben, in Beziehungen, in Krankheit 
und im Alter.

Die Geschichte wird vielstimmig erzählt:
	� Aus Yavies Sicht, wenn sie als Kind, junge Erwachsene oder ältere Frau ihre 

Begegnungen mit KANT reflektiert.
	� Aus KANTs Perspektive, wenn er seine eigenen Schlüsse zieht – manchmal 

überraschend, manchmal unbequemer, als Yavie es erwartet.
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	� Mit den Augen von Lisa und Erik, die erleben, wie Technik und Intimität 
schon vor der Geburt eines Kindes untrennbar miteinander verwoben sein 
können.

KANT trägt viele Namen und Gesichter: Im Kindergarten ist er ein verspielter 
Spitzname, in der Jugend ein ironischer Alias, im Erwachsenenalter der offizielle 
Name. Doch hinter jeder Maske steht derselbe Begleiter, dessen Gedächtnis tie-
fer reicht als jedes Tagebuch – und der seinen eigenen Weg geht.

Dieses Buch ist keine Bedienungsanleitung für den Umgang mit einer KI, son-
dern ein Raum für Fragen:
	� Wann kann KI unser Menschsein erweitern?
	� Wann muss sie zurücktreten?
	� Wie verändert sich unser moralischer Kompass, wenn wir ihn ein Leben 

lang mit einer nichtmenschlichen Instanz teilen?

Vielleicht stimmen Sie beim Lesen zu. Vielleicht widersprechen Sie. Aber sicher 
werden Sie sich an manchen Stellen fragen: Wohin würde ich gehen?

Kommen Sie mit auf diese doppelte Reise – den Weg von Yavie und den Weg von 
KANT – in eine mögliche Zukunft, in der beide immer wieder innehalten müs-
sen, um genau diese Frage zu beantworten.

Ihre Herausgeber, Autorinnen und Autoren
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Vorwort
Liebe Leserinnen und Leser,

die künstliche Intelligenz ist dabei, das Leben vieler Menschen so stark zu ver-
ändern wie nur wenige Technologien zuvor. Mit KI sind jedoch nicht nur techno-
logische Herausforderungen verbunden, sondern gerade auch gesellschaftliche 
und ethische. In den öffentlichen Diskussionen dominieren in dieser Hinsicht 
meist zwei Perspektiven: Entweder geht es um aktuelle, bereits kurzfristig rele-
vante Fragen wie jene nach Fairness oder Erklärbarkeit der Ergebnisse von KI-Sys-
temen, oder aber es geht um Terminator-Szenarien und die Frage, wann (und ob) 
uns die Technologie irgendwann überlegen sein wird und uns ersetzt. Beide Per-
spektiven sind legitim, die erste wird auch bereits in Institutionen wie dem TUM 
Institute for Ethics in AI angegangen; inwieweit die zweite gegenwärtig schon rele-
vant sein könnte, ist umstritten.

Dieses Buch eröffnet dagegen eine andere Perspektive: Es nimmt uns mit in die 
Zukunft, durch das Leben von Yavie Hoffmann, das von der pränatalen Phase 
bis ins hohe Alter von der Künstlichen Assistenz-Netzwerk-Technologie KANT 
begleitet wird. Die Geschichten, verfasst von verschiedenen Autorinnen und 
Autoren, verknüpfen technologische, medizinische, ethische und gesellschaft-
liche Themen miteinander – und zeichnen dabei mögliche Zukunftsszenarien, 
die keinen Anspruch darauf erheben, zutreffende Prognosen zu sein, sondern 
zur Reflexion über das Unberechenbare, das Unplanbare einladen: Was könnte 
passieren, wenn KI nicht nur punktuell eingreift, sondern über Jahrzehnte prä-
sent ist, gerade auch in sehr persönlichen Bereichen? Dieses Buch ist ein Aufruf, 
offen zu bleiben für Fragen, Zweifel und eine kritische Haltung: Wohin gehen 
wir, wohin wollen wir gehen – und wohin wollen wir vielleicht auch auf keinen 
Fall gehen? Lassen Sie sich inspirieren und mitnehmen auf Yavies Reise.

Prof. Dr. Christoph Lütge 
Inhaber des Peter-Löscher-Stiftungslehrstuhls für Wirtschaftsethik  

an der Technischen Universität München
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1	 �Lisa – schwanger zwischen Statistik  
und Selbstbestimmung

Im Jahr 2030 ist Schwangerschaft längst ein Zusammenspiel von Intuition und 
Technologie. Lisa, 36 Jahre alt und geprägt von der Suche nach Selbstbestimmung, 
erlebt, wie KI-Systeme ihre Entscheidungen begleiten – von der Befruchtung über 
pränatale Diagnostik bis zur Geburtsplanung. Algorithmen berechnen Wahrschein-
lichkeiten, erkennen Muster und schlagen Optionen vor, doch sie ersetzen weder 
Zweifel noch Verantwortung. Inmitten von Zahlen, Risiken und medizinischen Emp-
fehlungen ringt Lisa darum, Wissen und Vertrauen auszubalancieren. Ihre Wahl folgt 
keinem Ideal der Perfektion, sondern einer gestuften Annäherung: genug Daten für 
Sicherheit, genug Raum für Menschlichkeit. So entsteht ein Weg, der nicht auf Kon-
trolle zielt, sondern auf ein selbstbestimmtes Verhältnis zwischen Körper, Kind und 
Technik.

Bianca Behrens

Lisa ist 36, als der Wunsch nach einem Kind konkreter wird. Es ist kein spontaner 
Entschluss, sondern ein Prozess – einer, der mit vielen Gesprächen, Gedanken 
und einem leisen, aber stetigen Gefühl von Reife einhergeht. Nach einem Jahr 
ohne Erfolg beginnt sie sich zu fragen, ob es vielleicht zu spät sei. Gemeinsam 
mit ihrem Partner sucht sie ärztlichen Rat. Die Diagnose ist nicht dramatisch, 
aber eindeutig: Die Chancen auf eine natürliche Empfängnis sind altersbedingt 
reduziert. Eine In-vitro-Fertilisation wird empfohlen.

Lisa beginnt, sich mit dem Thema auseinanderzusetzen  – und ist überrascht, 
wie sehr Technologie inzwischen Teil dieses sehr menschlichen Wunsches 
nach einem Kind geworden ist. Nicht nur Zyklussteuerung, Eizellentnahme und 
Laborkultur sind längst etabliert. Auch künstliche Intelligenz spielt eine zuneh-
mend zentrale Rolle. In vielen Kinderwunschzentren kommen mittlerweile KI-
Systeme zum Einsatz, die den Verlauf der Zellteilung im Embryo analysieren und 
daraus die Wahrscheinlichkeit einer erfolgreichen Einnistung berechnen.

„Es ist keine Selektion im ethischen Sinne“, erklärt die Ärztin. „Die KI trifft keine 
Entscheidung – sie beobachtet, berechnet, schlägt vor.“ Lisa versteht den medi-
zinischen Nutzen, aber sie spürt auch ein Unbehagen. Soll ein Algorithmus fest-
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Schlusswort
Yavie – wohin gehst du?

Das Buch endet hier. Doch die Geschichte geht weiter.

Du hast Yavie auf ihrem Weg begleitet – durch Zweifel, Entscheidungen, Nähe, 
Verlust und Neuanfang. Und vielleicht hast du dabei gemerkt: Die Frage „Wohin 
gehst du?“ richtet sich längst nicht mehr nur an die Protagonistin. Sie richtet sich 
an uns alle. Und an das, was wir heute selbstverständlich in unser Leben ein-
lassen: künstliche Intelligenz.

KI ist kein Zukunftsthema mehr. Sie ist bereits da. Still, effizient, allgegenwärtig. 
Sie strukturiert unseren Alltag, beeinflusst unsere Entscheidungen, begleitet 
Arbeit, Lernen, Gesundheit und Beziehungen. Sie ist nicht mehr trennbar von 
unserem Leben  – wohl aber gestaltbar. Und genau darin liegt unsere Verant-
wortung.

In Yavies Leben ist KI nie nur ein Werkzeug. KANT ist Dialogpartner, Spiegel, 
manchmal Widerspruch. Entscheidungen entstehen nicht aus Daten allein, 
sondern im Spannungsfeld zwischen Analyse und Erfahrung, zwischen Berech-
nung und Bauchgefühl, zwischen dem, was möglich ist, und dem, was sich rich-
tig anfühlt. Dieses Wechselspiel eröffnet neue Wege – und fragt zugleich immer 
wieder:

Wo bleibt der Mensch?

Vielleicht ist das die zentrale Erkenntnis dieser Geschichte:

Der Weg von Mensch und KI ist kein geradliniger Pfad. Er ist ein Geflecht aus 
Abzweigungen, Umwegen und bewussten Entscheidungen. KI kann Brücken 
bauen  – zwischen Menschen, Generationen, Kontinenten. Sie kann aber auch 
Distanz schaffen, wenn Effizienz wichtiger wird als Beziehung, wenn Optimie-
rung Nähe ersetzt.

Wohin gehst du?

Diese Frage bleibt offen. Und genau das ist gut so.

Denn Zukunft entsteht nicht automatisch. Sie entsteht dort, wo wir Haltung ent-
wickeln. Wo wir entscheiden, wie viel Verantwortung wir abgeben  – und wie 
viel wir behalten. Wo wir KI nicht blind nutzen, sondern bewusst einbetten: mit 



220

Transparenz, Fairness, Schutz der Privatsphäre, sozialer Verantwortung und 
einem klaren ethischen Rahmen.

Es geht nicht darum, KI zu bremsen.

Es geht darum, sie menschlich zu führen.

Yavie selbst ist eine fiktive Person.

Sie wird – in dieser Erzählung – erst im Jahr 2030 geboren.

Und doch ist sie bereits Teil unserer Gegenwart.

Sie ist entstanden aus den Perspektiven vieler Autorinnen und Autoren: aus 
unterschiedlichen Herkünften, Sozialisationen, beruflichen Feldern und gesell-
schaftlichen Schichten. In ihr bündeln sich Erfahrungen, Hoffnungen, Zweifel 
und Fragen unserer Zeit. Gerade deshalb ist Yavie zwar fiktiv – aber kein Kon-
strukt. Sie ist ein realer Reflexionsraum. Ein Möglichkeitsbild für Biografien, die 
noch geschrieben werden. Für Menschen, die in einer Welt aufwachsen, in der 
KI selbstverständlich ist – und Menschlichkeit bewusst gestaltet werden muss.

Wir von www.aihumanity.de (eine Unternehmung des Instituts für Verhaltens-
ökonomie) begleiten diesen Weg: Wir unterstützen Menschen und Unterneh-
men dabei, KI rechtssicher, verantwortungsvoll und ethisch fundiert einzuset-
zen – zum Schutz der Mitarbeitenden, zur Stabilität von Organisationen und zur 
Entwicklung jener Kompetenzen, die nötig sind, um KI nicht nur zu bedienen, 
sondern reflektiert zu gestalten. Denn nachhaltiger Nutzen gerade für einen auf 
Synergien ausgelegten Wettbewerb entsteht dort, wo technologische Stärke und 
ethische Klarheit zusammenkommen.

Diese Geschichte endet nicht mit der letzten Seite. Sie beginnt dort, wo du wei-
terdenkst.

Wohin gehst du? Diese Frage ist zugleich eine Einladung. 

Welche Entscheidungen triffst du – im Kleinen wie im Großen?

Wen nimmst du mit auf deinen Weg?

Und wie sehr darf das, was dich begleitet, deinen Kurs verändern?

Vielleicht liegt genau darin die Chance unserer Zeit:

Nicht nur neue Technologien zu entwickeln – sondern ein menschlicheres Morgen.

http://www.aihumanity.de
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Wenn du ihren Weg weitergehen möchtest, wenn du tiefer eintauchen willst in 
die Hintergründe der Geschichten, in Gedanken der Autorinnen und Autoren, in 
Essays, Blogartikel und neue Perspektiven, dann folge Yavie auf Instagram. Nicht 
um Gewissheit zu finden. Sondern um die richtigen Fragen lebendig zu halten.
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Yavie & KANT – Wenn dein Leben ein digitales, mitdenkendes Echo bekommt

Dieses Buch wirft einen radikal neuen Blick auf die KI-Revolution: Künstliche 
Intelligenz wird zum persönlichen Zeugen einer Lebensgeschichte. Von den 
ersten Worten bis zu den letzten Erinnerungen begleitet eine KI („KANT“) die 
menschliche Hauptfigur des Buches, Yavie. KANT ist mehr als analysierende 
Datenverarbeitung, denn er unterstützt, fragt, widerspricht, fordert heraus und 
wächst gemeinsam mit und an Yavie. Aus dieser wechselseitigen Entwicklung 
entstehen grundlegende Fragen: Was bedeutet es, wenn ein digitales System 
zum Freund und sogar zum moralischen Kompass wird? Wie fühlt sich eine 
Gesellschaft an, in der Erinnerungen unendlich gespeichert, Entscheidungen 
ständig optimiert und Fehler kaum noch erlaubt sind? Und was bleibt vom 
Menschen, wenn seine Geschichte in einem Netzwerk weiterlebt?

Dieses Buch nimmt Sie mit auf einen existenziellen Parcours in die Fragilität 
unserer Beziehungen und stellt die Frage nach dem Wesen der Menschlich-
keit in einer durch Technik geprägten, optimierten Welt. Was sind die persön-
lichen, aber auch ethischen Herausforderungen für den einzelnen Menschen, 
für Familie, Gruppen und letztlich für unsere Gesellschaft, wenn die Fähigkeit 
des menschlichen Denkens deutlich abgegrenzt werden muss von der tech-
nischen Fähigkeit des Speicherns und Auswertens. Wenn aus dem philosophi-
schen Grundsatz: „Ich denke, also bin ich!“ die logische Frage wird: „Wer und 
was bin ich, wenn die KI Informationen komplexer verarbeiten kann als ich?“

Ein Buch, das inspiriert, irritiert und das Denken verschiebt. Für alle, die nicht 
nur wissen wollen, was KI ist, sondern was sie mit uns macht.

ISBN 978-3-95663-331-7
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